
Hinweise zur Durchführung
Nachfolgend finden Sie den Ablaufplan zur ersten Einheit “Die Projektarbeit” aus dem Projekt 
Kleine Große Schritte - Umgang mit Ausgrenzung und Extremismus erproben. Die Einheit um-
fasst eine Gesamtdauer von 90 Minuten und richtet sich an junge Menschen ab 10 Jahren. Wir 
empfehlen eine Gruppengröße von 6 bis 30 Schüler*innen.  

Für die Durchführung der Einheit benötigen Sie 
• einen Beamer und Laptop/Smartboard mit Internetzugang zum Abspielen von Videos 

und Zeigen der interaktiven Übungen auf der Website
• ausgedruckte Handouts für alle Teilnehmenden
• ausgedruckte Feedbackbögen für alle Teilnehmenden

Bitte füllen Sie nach der Durchführung den Feedback
bogen für Trainer*innen digital unter  
https://forms.gle/fa77yL5kEYfRQvbu9  aus und lassen Sie 
uns das Feedback der Teilnehmenden per Mail an Karina 
Frank, frank@planpolitik.de zukommen. Bei Rückfragen 
und Anmerkungen wenden Sie sich gerne an uns!

Zentrale Lernziele
• TN verstehen den Konflikt in dem sich die Hauptprotagonist*innen Betül 

und Johannes befinden und können das Verhalten der Erwachsenen be-
schreiben.  

• TN erproben, wie sie sich gegenseitig unterstützen können, wenn sie mit 
Ausgrenzung oder Vorurteilen konfrontiert sind.

ABLAUFPLAN

Einheit 1: Die Projektarbeit 

Dauer der Einheit
90 Minuten

Kontakt
planpolitik GbR
Karina Frank & Charlotte Drath
frank@planpolitik.de & 
drath@planpolitik.de 
(030) 682 351 12
Friedelstraße 16
12047 Berlin

https://forms.gle/fa77yL5kEYfRQvbu9
mailto:frank%40planpolitik.de?subject=
mailto:frank%40planpolitik.de?subject=
mailto:drath%40planpolitik.de?subject=


1D
au

er
M

et
ho

de
 u

nd
 In

ha
lt

Zi
el

e
M

at
er

ia
lie

n
A

nm
er

ku
ng

en

10
‘

W
ill

ko
m

m
en

 u
nd

 E
in

st
ie

g
• G

ru
pp

en
le

itu
ng

 (G
L)

 b
eg

rü
ßt

 T
ei

ln
eh

m
en

de
 (T

N
) u

nd
 s

te
llt

 
di

e 
in

te
ra

kt
iv

e 
W

eb
si

te
 K

le
in

e 
G

ro
ße

 S
ch

ri
tt

e 
vo

r.
• G

L 
sp

ie
lt 

Be
gl

ei
tv

id
eo

 1
 a

b 
un

d 
bi

tt
et

 T
N

 B
ei

sp
ie

le
 fü

r 
sc

hw
ie

ri
ge

 S
itu

at
io

ne
n 

zu
 n

en
ne

n.
  

TN
 v

er
st

eh
en

, d
as

s 
es

 
in

 M
od

ul
 1

 in
ha

ltl
ic

h 
um

 
de

n 
U

m
ga

ng
 m

it 
sc

hw
ie

-
ri

ge
n 

Si
tu

at
io

ne
n 

ge
ht

.

W
eb

si
te

 P
ar

t 
1

H
in

w
ei

s 
zu

r 
A

n-
le

it
un

g:
 

Zu
m

 E
in

st
ie

g 
in

 
da

s 
Th

em
a 

 k
ön

-
ne

n 
au

ch
 V

er
ei

n-
ba

ru
ng

en
 z

um
 

re
sp

ek
tv

ol
le

n 
U

m
-

ga
ng

 g
es

am
m

el
t 

un
d 

di
sk

ut
ie

rt
 

w
er

de
n.

20
‘

Fi
lm

an
al

ys
e:

 D
ie

 P
ro

je
kt

ar
be

it
• G

L 
sp

ie
lt 

de
n 

Fi
lm

 D
ie

 P
ro

je
kt

ar
be

it 
ab

 u
nd

 k
lä

rt
 g

gf
. V

er
-

st
än

dn
is

fr
ag

en
 z

um
 F

ilm
• G

L 
m

od
er

ie
rt

 N
ac

hb
es

pr
ec

hu
ng

 d
es

 F
ilm

s

Fr
ag

en
 fü

r 
di

e 
N

ac
hb

es
pr

ec
hu

ng
o 

W
or

um
 g

eh
t e

s 
in

 d
em

 F
ilm

? 
o	
W
as
	is
t	d

er
	K
on

fli
kt
	o
de

r	
di
e	
sc
hw

ie
ri
ge
	S
itu

at
io
n,
	in
	d
er
	

si
ch
	B
et
ül
	u
nd

	Jo
ha

nn
es
	b
efi

nd
en

?
o 

W
ie

 s
te

he
n 

Be
tü

l u
nd

 Jo
ha

nn
es

 v
or

 d
er

 P
ro

je
kt

ar
be

it 
zu

-
ei

na
nd

er
? 

W
ie

 v
er

än
de

rt
 s

ic
h 

ih
r 

Ve
rh

äl
tn

is
 im

 L
au

fe
 d

er
 

Zu
sa

m
m

en
ar

be
it?

TN
 k

ön
ne

n 
in

 e
ig

en
en

 
W

or
te

n 
w

ie
de

rg
eb

en
, i

n 
w
el
ch
er
	K
on

fli
kt
si
tu
at
io
n	

si
ch

 B
et

ül
 u

nd
 Jo

ha
nn

es
 

be
fin

de
n.

W
eb

si
te

 P
ar

t 
2 



2

15
‘

Ü
bu

ng
: P

er
so

ne
n 

au
s 

de
m

 F
ilm

• G
L 

sp
ie

lt 
Be

gl
ei

tv
id

eo
 2

 a
b 

un
d 

bi
tt

et
 T

N
 a

uf
 d

em
 H

an
do

ut
 

1.
1 

di
e 

vo
rg

eg
eb

en
en

 W
or

te
 d

en
 P

er
so

ne
n 

au
s 

de
m

 F
ilm

 
zu

zu
or

dn
en

 
• A

ns
ch

lie
ße

nd
 w

ir
d 

di
e 

Ü
bu

ng
 im

 P
le

nu
m

 m
ith

ilf
e 

de
r 

W
eb

-
si

te
 n

ac
hb

es
pr

oc
he

n.
 

Fr
ag

en
 fü

r 
di

e 
N

ac
hb

es
pr

ec
hu

ng
o 

W
ar

um
 h

ab
t i

hr
 d

ie
 W

or
te

 e
nt

sp
re

ch
en

d 
zu

ge
or

dn
et

?
o 

W
el

ch
e 

W
or

te
 u

nd
 B

es
ch

re
ib

un
ge

n 
fa

lle
n 

eu
ch

 n
oc

h 
ei

n?
o 

G
ib

t e
s 

W
or

te
, d

ie
 ih

r 
ni

ch
t z

ug
eo

rd
ne

t h
ab

t?

TN
 b

ew
er

te
n 

da
s 

Ve
r-

ha
lte

n 
de

r 
Pe

rs
on

en
 a

us
 

de
m

 F
ilm

 u
nd

 a
rb

ei
te

n 
he

ra
us

, d
as

s 
si

e 
zu

m
 

Te
il 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 W
er

te
 

te
ile

n.

W
eb

si
te

 P
ar

t 
3 

&
 4

H
an

do
ut

 1
.1

 

H
in

w
ei

s 
zu

m
 

H
an

do
ut

:
D

as
 H

an
do

ut
 1

.1
 

en
th
äl
t	D

efi
ni
tio

-
ne

n 
fü

r 
di

e 
W

ör
te

r 
de

r 
Ü

bu
ng



3

15
‘

M
od

er
ie

rt
es

 G
es

pr
äc

h:
 G

ef
üh

le
• G

L 
sp

ie
lt 

Be
gl

ei
tv

id
eo

 3
 a

b 
un

d 
bi

tt
et

 T
N

 s
ic

h 
zu

 ü
be

rl
eg

en
, 

w
ie

 s
ic

h 
Be

tü
l u

nd
 Jo

ha
nn

es
 im

 F
ilm

 fü
hl

en
 u

nd
 s

am
m

el
t 

di
e 

W
or

tm
el

du
ng

en
.

• G
L 

ze
ig

t a
ns

ch
lie

ße
nd

 n
ac

he
in

an
de

r 
di

e 
Vo

rs
ch

lä
ge

 fü
r 

G
e-

fü
hl

e 
vo

n 
Be

tü
l u

nd
 Jo

ha
nn

es
 a

uf
 d

er
 W

eb
si

te
 u

nd
 m

od
e-

ri
er

t G
es

pr
äc

h 
da

zu
.

Fr
ag

en
 fü

r 
da

s 
m

od
er

ie
rt

e 
G

es
pr

äc
h 

o 
G

la
ub

t i
hr

 B
et

ül
, b

zw
. J

oh
an

ne
s 

ha
be

n 
si

ch
 s

o 
ge

fü
hl

t?
 

W
en

n 
ja

, i
n 

w
el

ch
er

 S
itu

at
io

n 
ge

na
u 

un
d 

w
ar

um
? 

W
en

n 
ne

in
, w

ar
um

 n
ic

ht
?

o 
W

o 
de

nk
t i

hr
 g

ib
t e

s 
U

nt
er

sc
hi

ed
e 

zw
is

ch
en

 B
et

ül
 u

nd
 

Jo
ha

nn
es

 S
itu

at
io

n 
un

d 
ih

re
n 

G
ef

üh
le

n?
o 

W
el

ch
e 

W
or

te
 fa

lle
n 

eu
ch

 n
oc

h 
ei

n,
 u

m
 d

ie
 G

ef
üh

le
 v

on
 

Be
tü

l u
nd

 Jo
ha

nn
es

 z
u 

be
sc

hr
ei

be
n?

o 
Tr

an
sf

er
: H

ab
t i

hr
 e

uc
h 

au
ch

 s
ch

on
 e

in
m

al
 s

o 
ge

fü
hl

t?

TN
 d

is
ku

tie
re

n 
di

e 
G

e-
fü

hl
sl

ag
e 

de
r 

H
au

pt
pr

ot
-

ag
on

is
t*

in
ne

n 
de

s 
Fi

lm
s 

un
d 

se
tz

en
 s

ic
h 

m
it 

de
m

 
D

ile
m

m
a 

au
se

in
an

de
r, 

in
	d
em

	s
ie
	s
ic
h	
be

fin
de

n.

W
eb

si
te

 P
ar

t 
5 

- 7

H
in

w
ei

s 
zu

m
 A

b-
la

uf
: J

e 
na

ch
 B

e-
da

rf
 k

an
n 

zu
er

st
 

di
e 

Sa
m

m
lu

ng
 d

er
 

G
ef

üh
le

 o
de

r 
di

e 
Po

si
tio

ni
er

un
g 

zu
 

de
n 

vo
rg

eg
eb

en
en

 
G

ef
üh

le
 v

or
ge

-
no

m
m

en
 w

er
de

n.
 

H
in

w
ei

s 
zu

m
 

In
ha

lt
: 

D
ie

 u
nt

er
sc

hi
ed

-
lic

he
n 

G
ef

üh
le

 
kö

nn
en

 s
ic

h 
au

f 
ve

rs
ch

ie
de

ne
 

Sz
en

en
 d

es
 F

ilm
s 

be
zi

eh
en

.



4

20
‘

Ü
bu

ng
: G

eg
en

se
it

ig
e 

U
nt

er
st

üt
zu

ng
• G

L 
sp

ie
lt 

Be
gl

ei
tv

id
eo

 4
 a

b 
un

d 
bi

tt
et

 T
N

 a
uf

 d
em

 H
an

do
ut

 
1.

2 
ei

nz
ut

ra
ge

n,
 w

as
 B

et
ül

 u
nd

 Jo
ha

nn
es

 tu
n 

kö
nn

te
n,

 u
m

 
si

ch
 g

eg
en

se
iti

g 
zu

 u
nt

er
st

üt
ze

n.
 

• A
ns

ch
lie

ße
nd

 w
ir

d 
di

e 
Ü

bu
ng

 im
 P

le
nu

m
 m

ith
ilf

e 
de

r 
W

eb
-

si
te

 n
ac

hb
es

pr
oc

he
n.

 D
ie

 In
ha

lte
 d

er
 W

eb
si

te
, s

in
d 

da
be

i 
al

s 
Er

gä
nz

un
ge

n 
zu

 d
en

 V
or

sc
hl

äg
en

 d
er

 T
ei

ln
eh

m
en

de
n 

zu
 v

er
st

eh
en

. 

Fr
ag

en
 fü

r 
di

e 
N

ac
hb

es
pr

ec
hu

ng
o	
W
el
ch
e	
Vo

rs
ch
lä
ge
	fi
nd

et
	ih
r	
be

so
nd

er
s	
gu

t?
	W

el
ch
e	
ni
ch
t?

o 
Tr

an
sf

er
: W

ar
t i

hr
 e

in
m

al
 in

 e
in

er
 ä

hn
lic

he
n 

Si
tu

at
io

n,
 in

 
de

r 
Zu

sa
m

m
en

ha
lte

n 
w

ic
ht

ig
 w

ar
? 

U
nd

 w
as

 h
ab

t i
hr

 in
 

di
es

er
 S

itu
at

io
n 

ge
m

ac
ht

?

TN
 s

am
m

el
n 

M
ög

lic
h-

ke
ite

n 
si

ch
 g

eg
en

se
iti

g 
zu

 u
nt

er
st

üt
ze

n,
 w

en
n 

si
e 

m
it 

Vo
ru

rt
ei

le
n 

od
er

 
Au

sg
re

nz
un

g 
ko

nf
ro

n-
tie

rt
 s

in
d.

W
eb

si
te

 P
ar

t 
8 

&
 9

H
an

do
ut

 1
.2

 

10
‘

A
bs

ch
lu

ss
 u

nd
 Z

us
am

m
en

fa
ss

un
g

• G
L 

sp
ie

lt 
Be

gl
ei

tv
id

eo
 5

 a
b 

un
d 

m
od

er
ie

rt
 a

bs
ch

lie
ße

nd
es

 
G

es
pr

äc
h

Fr
ag

en
 fü

r 
da

s 
ab

sc
hl

ie
ß

en
de

 G
es

pr
äc

h 
o 

W
as

 n
eh

m
t i

hr
 m

it?
o 

Tr
an

sf
er

: W
ar

t i
hr

 s
ch

on
 e

in
m

al
 in

 e
in

er
 ä

hn
lic

he
n 

Si
tu

a-
tio

n 
w

ie
 B

et
ül

 u
nd

 Jo
ha

nn
es

? 
U

nd
 w

en
n 

ja
, w

as
 h

ab
t i

hr
 in

 
di

es
er

 S
itu

at
io

n 
ge

ta
n?

 W
ie

 h
ät

te
t i

hr
 e

uc
h 

in
 B

et
ül

s 
od

er
 

Jo
ha

nn
es

 S
itu

at
io

n 
ve

rh
al

te
n?

TN
 r

ek
ap

itu
lie

re
n 

de
n 

In
ha

lt 
de

r 
Ei

nh
ei

t u
nd

 
st

el
le

n 
Tr

an
sf

er
 z

ur
 

 ei
ge

ne
n 

Le
be

ns
re

al
itä

t 
he

r.

W
eb

si
te

 P
ar

t 
10

 


